Evaluation: Bewegungszeit an der GS Niederneisen (April 2011 )
	Klassenstufe 1

	Bewegungslieder:
- Hits für Kids 

- Ich schwinge meine Arme
- Ich bin der kleine Zappelmann

- Komm mit ins Buchstabenland

- Mile, male, mule, ich gehe in die Schule

- Wenn Pinguine watscheln gehen

	Bewegungsspiele:
- Bewegen und Entspannen nach Musik

- bewegtes Rechnen (Zahlen im Raum)

- Bewegungszirkel „Körper“ 
- Blinzelspiel

- Pausenspiele 
- Rundenlaufen auf dem Pausenhof

- Slalomlaufen auf dem Pausenhof

- Tannenzapfen
- viele klitzekleine Tafelspiele

- Zahlenspiel und Zahlenspaß



	Bewegungsgeschichten:

- Geländelauf

- Goldsuche 

- Ich fahre mit meinem Fahrrad

- Waldlauf


	Entspannung:

- Fühl die warmen Sonnenstrahlen

- Wettermassage


	Klassenstufe 2

	Bewegungslieder:
- Montag, Dienstag...

- Ich schwinge meine Arme

- If your birthday is in January

- Patschen, Klatschen...

- Rechter Fuß – linker Fuß

- Rechte Hand – linke Hand

- Wenn ich richtig lustig bin...



	Bewegungsspiele:
- bewegtes Rechnen (Zahlen im Raum) 
- Bewegungszirkel „Körper“

- Eckenrechnen 

- Goldsuche 

- Pausenspiele
- Rundenlaufen auf dem Pausenhof

- Slalomlaufen auf dem Pausenhof

- Tannenzapfen

- TPR (Total physical response) im Englischunterricht

	Bewegungsgeschichten:

- Geländelauf

- Ich fahre mit meinem Fahrrad

	Entspannung:


	Klassenstufe   3

	Bewegungslieder:
- 1, 2, 3 im Sauseschritt 
- Head and shoulder´s, knees and toes

- Hockey pockey

- If your birthday is in January 
- If you´re happy and you know it
- Wachmacherlied

- Wir wollen eine Reise machen

	Bewegungsspiele:
- bewegtes Rechnen (Zahlen im Raum)

- Frühgymnastik (Rückenschule) 
- Pausenspiele 
- Rundenlaufen auf dem Pausenhof

- Slalomlaufen auf dem Pausenhof
- TPR (Total physical response) im Englischunterricht

	Bewegungsgeschichten:

- Geländelauf

- Ich fahre mit meinem Fahrrad

	Entspannung:


	Klassenstufe 4

	Bewegungslieder :
- Head and shoulder´s, knees and toes
- Hockey pockey
- If you´re happy and you know it
- Klasse 2000

	Bewegungsspiele:
- Fußball 

- Pausenspiele
- Rechenstaffel 

- Rundenlaufen auf dem Pausenhof

- Slackline 

- Slalomlaufen auf dem Pausenhof



	Bewegungsgeschichten:

- Klasse 2000



	Entspannung:

- Pizzamassage

- Wettermassage




	
	Klassenstufe 1
	Klassenstufe 2
	Klassenstufe 3
	Klassenstufe 4

	Bewegungs-lieder


	· Hits für Kids 

· Ich schwinge meine Arme

· Ich bin der kleine Zappelmann

· Komm mit ins Buchstabenland

· Mile, male, mule, ich gehe in die Schule

· Wenn Pinguine watscheln gehen


	· Montag, Dienstag...

· Ich schwinge meine Arme

· If your birthday is in January

· Patschen, Klatschen...

· Rechter Fuß – linker Fuß

· Rechte Hand – linke Hand

· Wenn ich richtig lustig bin...


	· 1, 2, 3 im Sauseschritt 

· Head and shoulder´s, knees and toes

· Hockey pockey

· If your birthday is in January

· If you´re happy and you
 know it

· Wachmacherlied

· Wir wollen eine Reise machen
	· Head and shoulder´s, knees and toes

· Hockey pockey

· If you´re happy and you know it

· Klasse 2000

	Bewegungs-spiele


	· Bewegen und Entspannen nach Musik

· Bewegtes Rechnen (Zahlen im Raum)

· Bewegungszirkel „Körper“

· Blinzelspiel

· Pausenspiele 

· Rundenlaufen auf dem Pausenhof

· Slalomlaufen auf dem Pausenhof

· Tannenzapfen

· viele klitzekleine Tafelspiele

· Zahlenspiel und Zahlenspaß


	· Bewegtes Rechnen (Zahlen im Raum)

· Bewegungszirkel „Körper“

· Eckenrechnen 

· Goldsuche

· Pausenspiele

· Rundenlaufen auf dem Pausenhof

· Slalomlaufen auf dem Pausenhof

· Tannenzapfen

· TPR im Englischunterricht


	· Bewegtes Rechnen (Zahlen im Raum)

· Bewegungszirkel „Körper“

· Frühgymnastik (Rückenschule)

· Pausenspiele 

· Rundenlaufen auf dem Pausenhof

· Slalomlaufen auf dem Pausenhof 

· TPR im Englischunterricht


	· Fußball

· Pausenspiele

· Rechenstaffel

· Rundenlaufen auf dem Pausenhof

· Slackline

· Slalomlaufen auf dem Pausenhof



	Bewegungs-geschichten


	· Geländelauf

· Goldsuche 

· Ich fahre mit meinem Fahrrad

· Waldlauf
	· Geländelauf

· Ich fahre mit meinem Fahrrad


	· Geländelauf

· Ich fahre mit meinem Fahrrad

· Klasse 2000


	· Klasse 2000



	Entspannung


	· Wettermassage 

· Fühl die warmen Sonnenstrahlen
	
	
	· Pizzamassage

· Wettermassage




Evaluation: Bewegungszeit an der GS Niederneisen (März 2011 )

	Weitere Spielideen

	1. Begrüßungsspiel (im Klassenraum oder auf dem Pausenhof):

Jeder Schüler erhält einen Zettel auf dem z. B. stehen kann

Du gehörst zu den:                                            Kupfer-Eskimos

Die Kupfer-Eskimos begrüßen sich durch:        Faustschlag gegen den Kopf und Schulter

Du gehörst zu den:                                            Elipo auf Neuginea

Die Elipos begrüßen sich durch:                        Schweigen

Du gehörst zu den:                                             Loango

Loango´s begrüßen sich durch:                         Händeklatschen

usw. 

Die Schüler gehen umher und müssen versuchen Ihresgleichen durch die Begrüßungsformen nonverbal zu suchen und sich richtig zu gruppieren.

( Auch für den Englischunterricht nutzbar, um z. B. die Vokabeln von Tieren zu vertiefen. Dabei werden die Namen der Tiere auf Zetteln notiert (hippo, zebra, elephant, monkey...). Die Schüler sollen nun ohne zu reden ihre „Artgenossen“ suchen.

	2. Spiegel:

Je zwei Schüler stehen sich gegenüber. Partner A versucht die Bewegungen von Partner B – wie ein Spiegel – zu imitieren. Danach Wechsel.

	3. Reaktionsspiel (auf dem Pausenhof):

Die Schüler stehen in einer Reihe (hocken, Vierfüßlerstand..., das ganze vorwärts oder rückwärts). Auf Signal des Lehrers laufen sie eine bestimmte Strecke und wieder zurück.

	4. Versteck-Spiel:

Die Lehrkraft versteckt einen, den Schülern zuvor gezeigten Gegenstand, welchen alle Schüler auf ein Zeichen suchen. Wer ihn gefunden hat, darf so mit dem nächsten Gegenstand verfahren.


Anhang
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Bewegungslieder

1, 2, 3 im Sauseschritt (Text: Lore Kleikamp/ Musik: Detlev Jöcker)

1, 2, 3, im Sauseschritt gehen alle Kinder mit. Der Peter ist nun an der Reih´ und läuft an uns vorbei. Bücken, strecken, rundumdrehn, viermal klatschen, stampfen stehn (mehrmals wiederholen)
Head and shoulder´s, knees and toes

1. Head and shoulders, knees and toes, knees and toes,
Head and shoulders, knees and toes, knees and toes,
And eyes and ears and mouth and nose,
Head and shoulders, knees and toes, knees and toes.
2. Ankles, elbows, feet and seat, feet and seat,
Ankles, elbows, feet and seat, feet and seat,
And hair and hips and chin and cheeks,
Ankles, elbows, feet and seat, feet and seat.
Hits für Kids (von Thomas Bendiger, erschienen bei westermann)

Hockey pockey (aus: http://bussongs.com/songs/hokey_pokey.php)
	1. You put your right foot in,
You put your right foot out,
You put your right foot in
And you shake it all about.
You do the Hokey Pokey
And you turn yourself around,
That's what it's all about. 
	6. You put your left shoulder in,
    You put your left shoulder out,
    You put your left shoulder in,
    And you shake it all about.
    You do the Hokey Pokey
    And you turn yourself around,
    That's what it's all about. 

	2. You put your left foot in,
You put your left foot out,
You put your left foot in,
And you shake it all about.
You do the Hokey Pokey
And you turn yourself around,
That's what it's all about. 
	7. You put your right hip in,
    You put your right hip out,
    You put your right hip in
    And you shake it all about.
    You do the Hokey Pokey
    And you turn yourself around,
    That's what it's all about.

	3. You put your right hand in,
You put your right hand out,
You put your right hand in
And you shake it all about.
You do the Hokey Pokey
And you turn yourself around,
That's what it's all about. 
	8. You put your left hip in,
    You put your left hip out,
    You put your left hip in,
    And you shake it all about.
    You do the Hokey Pokey
    And you turn yourself around,
    That's what it's all about. 

	4. You put your left hand in,
You put your left hand out,
You put your left hand in,
And you shake it all about.
You do the Hokey Pokey
And you turn yourself around,
That's what it's all about. 
	9. You put your whole self in,
    You put your whole self out,
    You put your whole self in
    And you shake it all about.
    You do the Hokey Pokey
    And you turn yourself around,
    That's what it's all about. 

	5. You put your right shoulder in,
You put your right shoulder out,
You put your right shoulder in,
And you shake it all about.
You do the Hokey Pokey
And you turn yourself around,
That's what it's all about. 
	


Ich bin der kleine Zappelmann (von Detlef Jöcker, erschienen im Menschenkinder Verlag)


Ich schwinge meine Arme: 

Die Schüler sitzen auf ihren Stühlen. Sie sollten nicht zu nah an den Tischen sitzen und auch zum Nachbarn sollte genügend Abstand gehalten werden.

Was mach ich mit den Armen, ich schwing sie hin und her.
Was mach ich mit den Füßen, ich stampfe laut und schwer.

Was mach ich mit den Fingern, ich spiel damit Klavier,

Was mach ich mit den Händen, schau her ich winke dir.

Schwingen, stampfen, spielen, winken.

Gar nicht schwer, gar nicht schwer, etwas schneller (zum Schluss langsamer) bitte sehr.

Der Schluss ist beliebig veränderbar (und jetzt fängt der Unterricht an, und wir setzen uns leise hin...).


If your birthday is in January (aus: Green Keystones 2, S. 87)

Das Lied kann im Kreis mit den Schülern getanzt werden:
If your birthday is in January (February...)
die betreffenden Schüler laufen
come in, come in, come in
in die Mitte des Kreises

do a curtsy in the circle,

deep, deep, deep
Schüler im Kreis knicksen dreimal

turn around, turn around,
Schüler drehen sich zweimal um

clap your hands.
und klatschen


If you´re happy and you know it

1. If you're happy and you know it, clap your hands (clap clap)
If you're happy and you know it, clap your hands (clap clap)
If you're happy and you know it, then your face will surely show it
If you're happy and you know it, clap your hands. (clap clap)

2.  If you're happy and you know it, stomp your feet (stomp stomp)
If you're happy and you know it, stomp your feet (stomp stomp)
If you're happy and you know it, then your face will surely show it
If you're happy and you know it, stomp your feet. (stomp stomp)

3. If you're happy and you know it, shout "Hurray!" (hoo-ray!)
If you're happy and you know it, shout "Hurray!" (hoo-ray!)
If you're happy and you know it, then your face will surely show it
If you're happy and you know it, shout "Hurray!" (hoo-ray!)
4. If you're happy and you know it, do all three (clap-clap, stomp-stomp, hoo-ray!)
If you're happy and you know it, do all three (clap-clap, stomp-stomp, hoo-ray!)
If you're happy and you know it, then your face will surely show it
If you're happy and you know it, do all three. (clap-clap, stomp-stomp, hoo-ray!)


Klasse 2000:

Ist ein Programm zur bundesweiten Gesundheitsförderung, Sucht- und Gewaltprävention in der Grundschule, welches neben Gesundheitswissen auch zur Stärkung des Selbstwertgefühls und sozialer Kompetenzen der Schüler beitragen soll. Die Lehrperson, die das Programm mit seiner Klasse durchführt, erhält Materialien und CD´s, welche auch eine Vielzahl von Bewegungsliedern enthalten.
Komm mit ins Buchstabenland (von Gerhard Friedrich, erschienen im Christophorus Verlag)

Mile, male, mule, ich gehe in die Schule (von Detlef Jöcker, erschienen im Menschenkinder Verlag)

Montag, Dienstag...
Montag, Dienstag, rechte Hand!   
(beide Hände auf die Oberschenkel „patschen“, in die 

                                                           
 Hände klatschen, rechte Hand hochheben)

Mittwoch, Donnerstag, linke Hand! 
(s. o. nur linke Hand hochheben)
Freitag, Samstag, rechte, linke!      
(s. o. nur nacheinander rechte und linke Hand hochheben)
Und am Sonntag stopp!               
(s. o. nur beide Hände gleichzeitig hochheben)
Patschen, Klatschen...

Patschen, klatschen, rechte Hand! 
(Beide Hände auf die Oberschenkel „patschen“, in die

                                                              
 Hände klatschen, rechte Hand hochheben

Patschen, klatschen, linke Hand!    
(s.o. mit linker Hand)
Patschen klatschen, rechte, linke! 
(s. o., aber nacheinander rechte, linke Hand hochheben)
Patschen, klatschen, stopp!         
(s. o. nur beide Hände gleichzeitig hochheben)

Rechte Hand – linke Hand:

Rechte Hand, linke Hand 
(nacheinander hochheben)
das sind zwei. 
(3x in die Hände klatschen)
Rechte Hand, linke Hand 
(nacheinander hochheben)

klatschen froh und frei. 
(3x in die Hände klatschen)
Rechte Hand, linke Hand 
(nacheinander hochheben)
Wollen sich bewegen, 
(Hände rollen umeinander)
und so kommt die eine Hand 
(beide Hände bewegen sich von)
der anderen entgegen. 
(rechts und links her aufeinander zu)

Rechter Fuß – linker Fuß:
Rechter Fuß, linker Fuß, 
(rechtes und linkes Bein nach vorne, mit Ferse auftippen)
das sind zwei. 
(3x mit geschlossenen Füßen auf der Stelle hüpfen)
Rechter Fuß, linker Fuß 
(s. o.)

hüpfen froh und frei. 
(3x hin und her hüpfen)
Rechter Fuß, linker Fuß 
(s. o.)

wollen sich bewegen, 
(Grätsch- oder Wechselsprünge)
und schon geht es Schritt für Schritt 
(durch den Raum oder im Kreis gehen)
dem neuen Ziel entgegen.

Wachmacherlied (Text: Lore Kleikamp/ Musik: Detlev Jöcker)

Ach, wie bin ich müde, ach ich schlaf gleich ein.

Doch es ist ja heller Tag, wie kann ich müde sein!

1. Jetzt stampf ich mit den Füßen und wackel mit dem Bauch. Ich schüttel meine Schultern und meine Hände auch.

2. Ich recke meine Arme, die Beine machen´s nach. Ich klatsche in die Hände, nun bin ich wieder wach.


Wenn ich richtig lustig bin... (Melodie von oh du fröhlicher Augustin)
	1. Wenn ich richtig lustig bin, 


lustig bin, lustig bin,

wenn ich richtig lustig bin,

spring ich vor mich hin.

(vor und zurück springen)
	2. Wenn ich richtig traurig bin,

traurig bin, traurig bin,

wenn ich richtig traurig bin,

wein ich vor mich hin.

 (Bewegung nachmachen)



	3. Wenn ich richtig zornig bin,

zornig bin, zornig bin,

wenn ich richtig zornig bin,

stampf ich vor mich hin.

(mit den Füßen aufstampfen)


	4. wenn ich richtig müde bin, 

müde bin, müde bin,

wenn ich richtig müde bin,

leg ich mich hin.

(strecken und räkeln)



	5. Wenn ich echt beleidigt bin,

beleidigt bin, beleidigt bin,

wenn ich echt beleidigt bin,

geh ich nicht mehr hin.

(Hände verschränken und stampfen)


	6. Schüler-Ideen


Wenn Pinguine watscheln gehen (von Ingrid van Bebber, erschienen im Menschenkinder Verlag)

Wir gehen jetzt im Kreise 
(Text: Lore Kleikamp/ Musik: Detlev Jöcker aus: CD, MC und Buch „1,2,3 im Sauseschritt“)

Wir gehen jetzt im Kreise. Man hört uns kaum, ganz leise gehen wir, so gehen wir jetzt im Kreise.

	1. Wir gehen jetzt im Kreise, 

auf unsere eigene Weise,

so gehen wir, so gehen wir,

jetzt im Kreise


	Die Kinder gehen im Kreis, jedes so, wie es möchte

	2. Wir schleichen wie die Katzen,

auf unseren weichen Tatzen,

so schleichen wir, so schleichen wir,

wie die Katzen.


	Die Kinder schleichen langsam und vorsichtig, leicht gebückt im Kreis herum

	3. Wir stampfen wie die Pferde, 
es zittert schon die Erde, 
so stampfen wir, so stampfen wir, 
wie die Pferde



	Die Kinder stampfen bei jedem Schritt ganz kräftig mit den Füßen auf den Boden

	4. Wir gehen in die Mitte, 
und machen kleine Schritte, 
so machen wir, so machen wir, 
kleine Schritte


	Alle Kinder gehen mit ganz kleinen Schritten langsam in die Mitte aufeinander zu

	5. Wir wollen rückwärts gehen, 
ganz hoch auf unseren Zehen, 
so wollen wir, so wollen wir, 
rückwärts gehen


	Die Kinder gehen auf Zehenspitzen, hochgestreckt rückwärts, die Arme recken sie auch in die Luft und halten sich dabei fest

	6. Wir schlafen wie die Riesen,

Hm hm hm hm hm hm hm,

Doch plötzlich, doch plötzlich,

müssen wir niesen...Hatschi!
	Zum Schluss legen sich alle Kinder auf den Boden, als würden sie schlafen. Dann heben sie den Kopf und rufen ganz laut: „Hatschi!“ Dabei schütteln sich alle und stehen wieder auf


Wir wollen eine Reise machen (Text: Lore Kleikamp/ Musik: Detlev Jöcker)
Wir wollen eine Reise machen, die geht nach Madrid. Nicht gewartet, schnell gestartet! Wer will mit?

1. Du und du, ihr beiden, ich könnt mit mir gehen. Die andern hol ich auch noch ab, doch einer, der bleibt stehn.

Wir wollen eine Reise machen, die geht nach Madrid. Nicht gewartet, schnell gestartet! Wer will mit?

2. Du, nur du, alleine, du kannst mit mir gehen. Die andern hol ich nicht mehr ab, denn du bleibst stehn!

2. Bewegungsspiele
Bewegtes Rechnen (Zahlen im Raum)

Bewegungszirkel „Körper“ (aus Bausteine SU 2):
Der Lehrer hängt verschiedene Stationskarten mit gymnastischen Übungen im Klassenraum verteilt auf. Die Schüler werden an die Stationen verteilt und führen die Übung solange aus, bis der Gong ertönt. Dies ist das Zeichen zum Wechseln der Station in die vom Lehrer vorgegebene Richtung.
Beispiele für Stationen:
- 5-mal auf einem Bein hüpfen, dann 5-mal auf dem anderen Bein

- Mache dich lang wie eine Giraffe und greife nach den Blättern

- Jogge auf der Stelle

- Mache einen Katzenbuckel

Blinzelspiel:

Versammlung Stuhlkreis/Stehkreis oder Sitzkreis. Der Lehrer beginnt, indem er einem Kind zublinzelt. Schnell laufen sie und tauschen die Plätze. Wer zuletzt ankommt (Variante: wer zuerst ankommt), muss jemand anderen anschauen und im zublinzeln usw. 

Bei dem Spiel geht es um Schnelligkeit und dient der Steigerung des Konzentrationsvermögens. Auch lernen die Schüler indirekt das Anschauen als eine Form der nonverbalen Kommunikation.

Tipp: Die Schüler, die noch nicht an der Reihe waren, formen mit den Händen ein Dach auf dem Kopf
Frühgymnastik (Rückenschule)
Die Schüler üben gymnastische Übungen aus der Rückenschule aus.
Rechenstaffel:

Die Schüler stehen sich in zwei Reihen gegenüber. Es werden Rechenaufgaben gestellt, welche die ersten der zwei Reihen lösen müssen. Platzwechsel.

Slackline:

Die Slackline wird an zwei stabilen Pfosten o.ä. befestigt und stramm gezogen. Die Schüler versuchen mit Sicherung oder aktiver Hilfestellung (durch Mitschüler oder Lehrer) über die Slackline zu balancieren. Es können auch kleine Kunststücke (Sprünge, Drehungen...) eingeübt werden.
Tannenzapfen:

Jeder Schüler erhält einen Tannenzapfen und exploriert, was man damit alles machen kann (auch mit anderen Gegenständen/ Alltagsmaterialien möglich)

· balancieren auf Handrücken, Fuß, Kopf, Schulter...

· hochwerfen und fangen mit und ohne Partner

· Ideen der Kinder

TPR (Total physical response) im Englischunterricht:

Es handelt sich um eine Methode, bei der zunächst das Zuhören und Verstehen im Mittelpunkt stehen. Gerade für die Schüler, die sich nicht trauen in der Fremdsprache zu sprechen, zeigt die TPR, ob das Gesprochene überhaupt verstanden wurde. Bei der TPR-Methode, erfolgt dann eine Reaktion durch Körpereinsatz. Das wohl bekannteste Spiel ist Simon says. Hierbei gibt der Lehrer Sätze vor. Nur wenn er auch Simon says vor den Satz stellt, sollen die Schüler reagieren. Fehlt dieser Zusatz, soll keine Reaktion von Schülerseite her erfolgen.

Simon says... touch your nose
Schüler sollen ihre Nase berühren

Simon says... jump up and down
Schüler sollen springen

Touch the ground
Schüler bleiben ruhig sitzen, da Simon says fehlt

Simon says...touch the ground
Schüler berühren den Boden

Dieses TPR-Spiel ist variierbar und kann nach eigenen Ideen erweitert werden. Beispielsweise sollen die Reaktion erst nach „Simon says..., please“ ausgeführt werden. Auf jeden Fall eignet sich das Spiel jederzeit zur Vertiefung neuer Vokabeln und um herauszufinden, wie der Kenntnisstand der Schüler ist. Alle Schüler sind aktiv und auch Schüchternen wird der Lehrer gerecht. 
Viele klitzekleine Tafelspiele (von Almuth Bartl, erschienen im Auer Verlag)

Zahlenspiel und Zahlenspaß (Projekte mit Kindern, erschienen im Herder Verlag)

3. Bewegungsgeschichten
Geländelauf

Goldsuche:

Material: Tannenzapfen für jedes Kind (oder Korken, Säckchen, etc.)

Versammlung im Sitzkreis. Einstimmung der Schüler durch Koboldgeschichte (evtl. Einstieg durch Bild von einem Kobold). 

„Die irischen Kobolde suchen auf der ganzen Welt nach Gold. Dabei reisen sie über Regenbögen um an die entlegensten Orte zu gelangen. Und sie sind so klug, dass sie sogar in Tannenzapfen (oder anderen Gegenstand) verstecktes Gold aufspüren können. Einmal konnte ich beobachten, was die Kobolde mit dem Gold machen, wenn sie in ihre Höhle zurückkehren. Auf ein Signal hin (einmal in die Hände klatschen o.ä.) versammelten sich sämtliche Kobolde in einem Kreis, so wie wir gerade. Wie in Trance begannen sie die Tannenzapfen im selben Takt (durch Schnalzen, Schnipsen o.ä. demonstrieren) nach rechts (Variation: nach links) an den Nebenmann weiterzugeben. So wurde nach und nach das Gold aus den Tannenzapfen gelöst und konnte später eingesammelt werden. Und wir wollen nun auch einmal ausprobieren, ob es uns auch gelingt.“ 

1. Lehrer gibt Signal (z. B. und jetzt, und jetzt, und jetzt), auf welches die Tannenzapfen weitergegeben werden. Wenn das klappt, immer schneller werden.

2. Jeder Schüler versucht nun auf Musik von Edvard Grieg „in der Halle des Bergkönigs“ die Tannenzapfen (gesammelte Goldbarren) im Rhythmus der Musik an den Nachbarn weiterzugeben.

Ich fahre mit dem Fahrrad (Beine) 
(aus: Spielehits. Lieder, Spiele und Ideen für Familie, Spielgruppe, Kindergarten und Volksschule):
Dieses Lied wird nach der Melodie „In meinem kleinen Apfel“ gesungen.

Spielmöglichkeiten:

Am Boden oder Stuhl sitzend werden die Beine angehoben und es wird geradelt.

Am Rücken liegen, Beine abheben und radeln.

Die Fußsohlen werden an die des Partners gelegt und dann wird gemeinsam geradelt.


Waldlauf (Idee aus Unfallkasse: Bewegte Kinder, schlaue Köpfe):

Die Schüler stellen sich hinter die Stühle. Die Lehrkraft erzählt:

„Stellt euch vor, die Sonne scheint, wir haben wunderbares Wetter. Wir laufen (auf der Stelle laufen) in den Wald...müssen einen Berg hinauf (Kniehebelläufe) und durch hohes Laub...(Anfersen). Rechts und links sind viele Bäume mit Zweigen, die uns treffen, wenn wir uns nicht ducken. Wenn ich rufe: Achtung Zweig“, dann duckt euch ganz schnell! (...).

Erweiterbar:

· Achtung Zweig

schnell tief ducken
· Achtung Baumstamm
schnell darüber hinwegspringen
· Achtung Wildschweine
z. B. Oma-Wildschwein, Opa-Wildschein, Mama, Papa, 3 Kinder...
· Achtung Pfütze

hineinspringen und mit den Handflächen auf den Boden patschen
· Achtung Tannenzapfen
sich lang machen und nach ihnen springen
· Achtung Brennnesseln
auf den Zehenspitzen gehen
· Achtung ...

Ideen der Schüler

4. Entspannung

Fühl die warmen Sonnenstrahlen (von Sabine Kalwitzki, erschienen im Loewe Verlag)
Pizzamassage:

Die Schüler können entweder im Kreis hintereinander sitzen, wobei alle in dieselbe Richtung schauen, oder in Partnerarbeit zusammenarbeiten (falls Platz ist, könnten ein Partner mit dem Bauch auf dem Boden liegen).

„Oh ich höre ganz viele Mägen knurren. Na, wenn ihr alle so hungrig seid, hab ich eine Idee: Lasst uns Pizzen backen.“ Die Lehrkraft erzählt eine Geschichte, zu der die Schüler „ihre Pizza backen“: 

	„Zuerst müssen wir den Teig kneten“
	mit den Händen zart den Rücken kneten

	Jetzt streichen wir die Tomatensoße über den Teig
	mit den Handflächen über den Rücken streichen (oder auch große Kreisbewegungen ausführen)

	Nun belegen wir unsere Pizza. Zuerst die Salami,
	Kleine Kreise mit den Fingern formen

	Pilze, Zwiebeln, Mais... (Vorschläge der Kinder einbeziehen).
	Sanft mit den Fingern auf den Rücken drücken, tupfen, etc.

	Zuletzt bestreuen wir unsere Pizza mit Käse
	Mit den Fingerspitzen schnell über den ganzen Rücken tippeln

	Jetzt muss unsere Pizza nur noch in den Backofen und schon ist sie fertig!“
	z. B. einmal von oben nach unten über den Rücken streichen 


Wird in Partnerarbeit gearbeitet ist es (je nach Gegebenheiten möglich), dass das Kind, das massiert wird, auf dem Bauch liegt. Wenn die Pizza am Ende in den Ofen geschoben wird, legt sich der Massierende vorsichtig auf den Rücken des Kindes. Wechsel.
Wettermassage:

Die Schüler können entweder im Kreis hintereinander sitzen, wobei alle in dieselbe Richtung schauen, oder in Partnerarbeit zusammenarbeiten.

Die Lehrkraft erzählt eine Wettergeschichte, wonach die Schüler den Rücken des Vordermanns/ Partners durch Kreise, leichtes Klopfen, Streichen, Tippen etc. massieren
Inhaltsverzeichnis der CD: Bewegungszeit Niederneisen (April 2011)
	Klasse 2000: 5 min Pausenspaß

	1
	An einem unsichtbaren Seil hochklettern
	01:19

	2
	Hüpfen an der Bank
	01:27

	3
	Einen Becher auf dem Fuß balancieren
	01:11

	4
	Der Po wackelt auf dem Stuhl
	01:11

	5
	Einatmen und ausatmen
	00:37

	6
	Fahrradfahren
	01:10

	7
	Federn und Boxen
	01:11

	8
	Hampelmänner
	01:07

	9
	Hände mit dem Partner überkreuzen
	02:08

	10
	Laufen
	02:36

	11
	Luftballon schweben lassen
	02:21

	12
	Renn auf der Stelle
	01:14

	13
	Rücken aufrollen
	01:18

	14
	Rückenmassage
	01:07

	15
	Rückenstreching
	00:38

	16
	Schwing deine Arme
	00:43

	17
	Streching
	01:25

	18
	Vom Stand in die Hocke
	01:05

	19
	Wie Äste im Wind
	01:21

	20
	Wie ein Storch auf einem Bein
	01:26

	21
	Zusammen tanzen
	01:19


	Bewegungslieder/ Bewegungsspiele

	22
	1, 2, 3 im Sauseschritt
	00:39

	23
	Ich schwinge meine Arme
	01:52

	24
	If your birthday is in January
	05:13

	25
	If you´re happy and you know it
	02:10

	26
	Wenn ich richtig lustig bin
	00:40

	27
	Wir gehen jetzt im Kreise
	01:03

	28
	Goldsuche: In der Halle des Bergkönig von Edvard Grieg
	02:19

	Zusatz

	29
	Europa in 80 Tönen – de Zevensprung (der Siebensprung - Tanz)
	02:20

	30
	Reinhard Horn – Wenn alle Puppen tanzen gehen
	07:48

	31
	Reinhard Horn – In unserem Orchester ist selten Ruh
	01:17

	32
	Reinhard Horn – 10 Musikanten ziehen durch die Welt
	03:46

	33
	Reinhard Horn – Body Percussion
	01:08

	34
	Reinhard Horn – Wir patschen mit den Händen
	00:52

	35
	Reinhard Horn – Ein Elefant ging ohne Hetz
	01:40

	36
	Reinhard Horn – Tisch-Trommel-Lied
	01:25

	37
	Rolf Zuchowsky – Jetzt kommt die Osterzeit
	03:14

	38
	Rolf Zuchowsky – Ich bin stark
	03:28

	Entspannung

	39
	aus Klasse 2000
	03:24

	40
	aus Bergedorfer Grundschulpraxis: Sport 1./2., Lied 13 – Am Meer
	03:30
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